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Liebe Kolleginnen und Kollegen, 

die Bildungslandschaft wird vielfältiger: 
Immer mehr Science Center, (Mitmach-)
Museen, Schülerlabore oder Betriebe öff-
nen ihre Tore. Was bringen solche Einrich-
tungen für den Mathematikunterricht? Wo 
lohnt sich der Aufwand einer Exkursion – 
und wie kann das Erlebte in den Unterricht 
sinnvoll eingebettet werden? 

An vielen Orten lässt sich Mathema-
tik entdecken oder anwenden: die Stadt, in 
der wir leben, das Schulgelände, der Sport-
platz, die Natur um uns herum. Wie hoch 
ist unser Schulgebäude – und wie können 
wir das messen? Wo lassen sich Symme-
trien finden, und welche verschiedenen 
Formen kann man ausmachen? Wie viele 
LKWs fahren durch unsere Straße? Wel-
che Fahrzeuge kann man überhaupt zu den 
LKWs rechnen? Und wie verändert sich 
die Anzahl im Laufe des Vormittags oder 
an verschiedenen Wochentagen? Hier gilt 
es, passende Arbeitsaufträge zu formulie-
ren und so einen Ort zu einem „außerschu-
lischen Lernort“ zu machen. 

Außerschulische Lernorte bereichern 
und ergänzen den Unterricht in der Schule. 
Dabei stehen die originären Begegnungen 
mit Phänomenen oder Situationen, die 
man in der Schule nur indirekt vermitteln 
kann, im Mittelpunkt. Damit die Besuche 
nachhaltig wirksam werden, bedürfen sie 
einer sorgfältigen Vor- und Nachbereitung, 
bzw. Klarheit über die jeweilige Zielset-
zung. Die verschiedenen Beiträge in die-
sem Themenheft liefern hierfür prägnante 
Beispiele mit unterschiedlichen Ansätzen 
und Rahmenbedingungen.
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